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zepprlins Plänr
Abſichten des Grafen Zeppelin iſtUeber die alte De ogar gefabelt worden daß be

ſchon manchen Wochen ein neues uftſchiff fertig ſein ſolle
Lits in Wer erfährt das B daß in bezug auf einen
Dem berhaupt keine Erwägungen angenau Aer Her Graf ſt n mit d Erledigung

vor einige Tage volle Sachen die ihn h ge Tag
ko

men Das t der Beratungennehen deglerungerat Dr Lewald zu denen Dr

mit dem Sachverſtändiger hinzugezogen wurde wird
ginke a ehe im alten Es iſt nur ſo viel ſicher daß

ſtren Küche Teil der Beſprechung dazu diene die Form
weſen Berichte eſtzulegen die dem Reichsamt des Jn

e nd dem Rei arineamt über den Unfall zugehen
n

ſollen eweihten Kreiſen iſt man über den Unfall
uſehr betr übt Der Ausgang iſt geradezu

i r undlage dafür geworden de dem Grafen ein
die ſtörtes Weiterarbeiten an ſeinem roblem ermöglicht
ung ne von den Zahlungen des Reiches abhängig zu ſein
e Mies wußte man daß ſich bei dem alten Ballon noch einei

i tserſparnis von etwa 300 Kilogramm
6 v 44 len laſſen Es war aber zu ſpät um dieſen Vorter es zerſtörten Luftſchiff zugute kommen zu laſſen

te jeſe Gewichtserſparnis jetzt nur zur Hälfte für die
Tchng des Motors zur Verwendung gelangt ſo iſt für

ren Betriebsſicherheit bereits manches gewonnen und die
übri wichtserleichterung käme dem neuen Luftſchiff ſehru An Gerüchte über beſtimmte Pläne in bezug auf

nen Neubau ſind völlig haltlos es ſcheint dagegen wenig
wahrſcheinlich zu ſein daß Zeppelin den Querſchnitt des neu

bauenden Ballons vergrößern wird da die Reibungs
J Sderſtände ſich zu ſehr vergrößern würden

Wenn Graf Zeppelin in ſeiner bekannten Erklärung
zugibt daß der Mangel an Erfahrung in der Ballonführung
Zie Mitſchuld an dem Anglück trägt ſo iſt dies nach guten
Informationen dahin zu deuten daß es nicht praktiſch war
m Frühmorgen die beiden Motore laufen zu laſſen BeiIn dieſe Zeit noch kühlen Witterung genügte die mit

einem Motor zu erzielende Geſchwindigkeit vollſtändig
um die Höhenlage in der Kontrolle zu haben Man konnte
dann beide Motore abwechſelnd laufen laſſen und ſie ſo
chonen bis die ſteigende Wärme oder Gasverluſt eine größere
Geſchwindigkeit erforderlich machten Jn Wirklichkeit aber
wurden die Motore zwecklos angeſtrengt denn
der Ballon fuhr bis Baſel in drei Stunden und erzielte mit
annähernd fünfzig Kilometern in der Stunde ſeine Höchſt
geſchwindigkeit zu einer Zeit wo dies nicht unbe

dingt erforderlich war
Bisher iſt nur beſchloſſen worden vorläufig den alten

Ballon betriebsfähig zu machen aber auch dies
dürfte vor Mitte Oktober kaum möglich ſein Bis jetzt iſt
etwa ein Drittel des Gerippes zuſammengeſtellt Man be
abſichtigt überdies den Ballon um acht Meter auf das Maß
des verbrannten Ballons zu verlängern Bei 13 Meter
Durchmeſſer hatte der verbrannte Ballon ein Gewicht von
15200 Kilo und annähernd die gleiche Kapazität in Kubik
metern Das Modell 3 dürfte nach der Verlängerung bei
11,70 Durchmeſſer etwa 12 750 Kilo Gewicht haben Das alte
Modell erhält die ihm fehlenden Schwanzfloſſen für die
Zorizontalſtabiliſierung und im übrigen beabſichtigt man
die Motore zu ändern Sie leiſteten bisher je 85 Pferdeſtärken ſind aber zurzeit in den Werken von Unter ekn

um auf 100 Pferdeſt ärken gebracht zu werden Er
forderlich war dieſe Verſtärkung um eine höhere Ge
ſhwindigkeit zu erreichen die bei Modell 3 ükundenmeter nicht hinausging über Se

Die Sammlung der Kölniſchen 3
den Grafen Zeppelin hat bisher 1
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Deutſcher Bäckertag
S u H Hannover 10 Auguſt

Der Zentralverband Deutſcher BäckerJnnungen Germania

Zeitung für585 Mark ergeben

Je ſeinen 1100 Jnnungen und ca 60 000 Mitgliedern die
te Handwerkerorganiſation Deutſchland äſentixſtern hier ſeinen 15 Verband e 2egannstag Aus diHannoverſche Bäckerinnung eine Sohe eſem Anlaß hat vie

e v BäckereiFachausſtellung
in Vier ie zahlreich beſchickt iſt und die neueſten Fortſchritte
von veranſchaulicht Das Portal der Ausſtellung iſt
und ren gen Aehrengewinden geſchmückt die von Kornblumen
J Anſgr Mohn durchzogen einen prächtigen Anblick gewähren

m z an die Vorſtandsſitzung fand auf Einladung der
noſſenſ rkaufsgenoſſenſchaft Breslauer Bäckermeiſter ein Ge

m a der Bäckermeiſter Deutſchlands ſtatt
der Väcerme beſtehenden 67 Ein und Verkaufsgenoſſenſchaften

S Einladungen ergangen waren
J Vede eorſende der Breslauer Genoſſenſchaft Bäckermeiſter
Ficnete el wer die zahlreich beſuchte Verſammlung und be
ſtell für d eren Zweck die Gründung einer Geſchäfts

virſſhaſi deutſchen BäckerEin und Verkaufsgenoſſenſchaften
veſhaſtoſtent lichen EinkaufsVereinigungen der Jnnungen Die
Seite e ſolle den Genoſſenſchaften mit Rat und Tat zur

twürde G an die Gründung neuer Genoſſenſchaften fördern Es
gart als Sitz der Geſchäftsſtelle und Obermeiſter Kärer rmeiſter Kälſten h erttsart als Vorſteher gewählt Der Kommiſſion wurde

ausſichtlig n nächſten Genoſſenſchaftstag vorzubereiten der vor
Unter g 9tes Jahr ſtattfinden wir

Siterinnungere en von nahezu 2000 Delegierten der deutſchen
Gäſten aus rbände aus allen Teilen des Reiches und von
Dänemark gdtfterreichUngarn Holland Schweden Norwegen
dohen Feſt e und Nordamerika trat heute vormittag im
der deutſchen e des hannoverſchen Parkhauſes der Zentralverband
nen Der t a cerinnnugen zu ſeinem 15 Verbandstage zuſam
derungeptaſte T raſident von Hannover Dr v Wentzel der Re
en Innung nt die Städte Hannover und Linden die hannover
perks und gs und Handwerkerkammern ſowie der deutſche Hand

eter Fewerbekammertag hatten zu der Tagung beſondere
dnete Vagtſendet Vom Deutſchen Reichstage war der Abge
Adneter g rmeiſter Rieſeberg vom Preußiſchen Landtage Abge

Der dern Danzig anweſend
GWerlin b er der Bäckerinnung Germania Bernard

grüßte die ausländiſchen Gäſte insbeſondere die nord
chen holländiſchen und däniſchen Gäſte ſowie die Ver

nene
treter der Bäckergenoſſenſchaft Wien und des öſterreichiſchen
Bäckereiverbandes An den Kaiſer wurde ein Huldigungstele
gramm abgeſandt Namens der nordamerikaniſchen Bäcker ſprach
Fries Newyork der zum Ausdruck brachte daß die nord
amerikaniſchen Bäcker mit Bewunderung auf das deutſche Bäcker
handwerk blickten und daß ſie gekommen ſeien um aus den Ver
handlungen des Verbandstages Belehrung zu ſchöpfen Denn das
deutſche Bäckerhandwerk ſei vorbildlich für die ganze Welt Stür
miſcher Beifall Reichstagabgeordneter Rieſeberg hielt dar
auf eine Anſprache in der er folgendes ausführte

Wie dürfte auf Jhrem Verbandstage ein Mann fehlen
der wie ich Jhre Jntereſſen da vertritt wo wir Bäcker
meiſter ſo oft mit den ſchmutzigſten Verleum
dungen beworfen worden ſind Bisher
haben wir alles über uns ergehen laſſen müſſen Endlich
hat ſich aber das deutſche Handwerk aufgerafft und iſt dazu
gekommen eigene Vertreter in dieſe Körperſchaft zu ent
ſenden die dort ſeine Jntereſſen wahrnehmen Jch
halte es für meine Pflicht als Kollege auf Jhren Zu
ſammenkünften zu erſcheinen Jch habe den Wunſch daß
noch mehr Kollegen gewählt werden um allen ungerecht
fertigten Angriffen auf das deutſche Handwerk mit Ent
ſchiedenheit entgegentreten zu können 2 Jch wünſche
beſonders daß wir an der Stelle wo wir bisher nicht ge
hört worden ſind noch mehr gehört werden und ſchließe mit
einem Gruße als Jhr Abgeordneter 17

Der vom Verbandsſyndikus Ertelt Berlin erſtattete Ge
ſchäftsbericht hebt die Bedeutung des neugeſchaffenen Arbeit
geberſchutzverbandes für das Bäckergewerbe hervor Der
Verband habe in den letzten Jahren insbeſondere gegen die neue
Bäckereiverordnung und gegen die von ihr vorgeſehene 36ſtündige
Ruhezeit Stellung genommen Eine Petition an den Reichs
kanzler in dieſer Richtung ſei aber abgelehnt worden
Ebenſo habe man gegen die Sonntagsruhe im Bäcke
reigewerbe Sturm zu laufen verſucht Weiter iſt gegen die
Ausdehnung der Konſumvereine gearbeitet worden die ſich
bei der Regierung anſcheinend großer Beliebt
heit erfreuen wahrſcheinlich weil dadurch die Beamten in die
Lage verſetzt werden beſondere Vorteile zu erzielen Der Kaſſen
bericht den Rendant Appelt VBerlin erſtattet hebt hervor daß
im Jahre 1906 die Zahl der Mitglieder des Germania Zentral
verbandes deutſcher Bäckerinnungen 34 054 betragen habe 1907
dagegen auf 53 538 und im letzten Jahre auf 55 128 geſtiegen ſei
Die Einnahmen des Verbandes betrugen 35 818 Mk die Ausgaben

35 233 Mk Das Geſamtvermögen des Verbandes beläuft ſich auf
88 584 Mk

Ueber den erſten Punkt der Tagesordnung

Die neue Bäckereiverordnung und ihre Schäden

ſprachen Obermeiſter Simon Leipzig und Campmann
Köln Der erſte Referent Obermeiſter Simon CLeipzig

führte aus die deutſchen Bäckerinnungen ſeien nur in der Lage
alle drei Jahre einen Verbandstag abzuhalten weil die Bäcker
meiſter notleidend ſeien und kein Geld zur Veranſtaltung häufi
gerer Tagungen hätten Die Not nehme immer mehr überhand
Trotzdem ſei jedesmal wenn der Deutſche Bäckertag zuſammen
komme der Erlaß einer neuen Bundesratsverordnung zu konſta
tieren durch die die Bäckermeiſter immer mehr gedrückt und ge
ſchädigt werden Die neueſte Bäckereiverordnung ſei ebenfalls
dazu beſtimmt die Jnhaber von Bäckereien weiterhin in ihrem
Gewerbe zu beſchränken und zu ſchädigen Die Regierung ſtehe
mit ihrer Verordnung auf dem Standpunkte die Bäckereien
in hygieniſcher Beziehung ſicherzuſte llen Das
ſei gewiß ein ſehr lobenswertes Beſtreben Aber in der Art wie
die Verordnung die Durchführung hygieniſcher Maßregeln vor
ſehe ſei ſie nicht zum Segen der Meiſter Er empfehle an die
Abgeordneten heranzutreten um ſie zu veranlaſſen für die Be
ſeitigung der das Bäckergewerbe ſchädigenden Verordnungen ein
zutreten Der zweite Referent Campmann Köln legte die
Ergebniſſe einer Kontrolle von 101 Bäckereien vor Nach längerer
Debatte gelangte eine den vorſtehenden Ausführungen entſprechende
Reſolution einſtimmig zur Annahme

Sodann ſprachen Kälberer Stuttgart und Wendt
Dresden über das

Genoſſenſchaftsweſen

Sie empfahlen die Annahme einer Reſolution in der der wirt
ſchaftliche Zuſammenſchluß der Bäckermeiſter zu Einkaufs und
Verkaufsgenoſſenſchaften für unbedingt notwendig erklärt wird
um das Kleingewerbe exiſtenzfähig zu erhalten und dem zu Ringen
und Syndikaten zuſammengeſchloſſenen Großkapital eine macht
volle und einflußreiche Organiſation entgegenſtellen zu können
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Vermischtes

Ueber die furchtbaren Waldbrände in
Britiſch Kolumbien

wird uns aus New york berichtet
Die rieſige Kataſtrophe die ſich jetzt im Weſten des amerika

niſchen Kontinents abſpielt ſcheint immer noch nicht ihren Abſchluß
errreicht zu haben Meldungen aus dem Brandgebiet beſtätigen
daß gegen 10 000 Menſchen ihrer Heimat beraubt und völlig
mittellos vor dem rieſigen Flammenmeer fliehen das vom Wind
zu wilder Wut aufgepeitſcht immer weiter um ſich greift Schon
jetzt ſpricht man von 500 Toten wie viel es genau ſind wird
man wohl nie erfahren können aber eher iſt zu befürchten daß
die Zahl der Opfer größer iſt als kleiner Seit den Tagen von
San Francisco iſt Amerika von keiner ſo ſchrecklichen Kataſtrophe
heimgeſucht worden wie dieſer rieſige Waldbrand ſie darſtellt
Hosler Olſen Sparwood Michelwith Koſtenay Valley Fernie
und andere Städte und Dörfer ſind vollkommen vom Erdboden
vertilgt Der Schaden wird bereits auf weitaus über 80 Millionen
Mark beziffert welchen Umfang er ſchließlich erreichen wird iſt
einſtweilen gar nicht abzuſehen Am furchtbarſten war die Kata
ſtrophe in Fernie das ſo raſch von den Flammen umzingelt wurde
das mehr als 70 Leute nicht mehr Zeit fanden das Städtchen zu
verlaſſen und ſo an allen Seiten von einem roten Flammenmeer
den Ausweg verſperrt ſehend verzweifelt in ihren Häuſern den
Tod erwarteten und fanden

Der Flammenzug hat bereits über 100 Quadratmeilen Land
durchwogt Gebiete die gerade in den letzten Jahren einen ſtarken
Zuzug von Anſiedlern zu verzeichnen hatten Von furchtbarer
Tragweite war es daß bereits kurz nach dem Brande der Eiſen
bahnverkehr vollſtändig brach gelegt wurde Jn weitem Umkreiſe
wurden die Brücken zerſtört und damit wurde ſowohl die Hilfe
leiſtung von außen als auch die Flucht aus der Brandzone faſt zur
Unmöglichkeit

Mr Earswell ein Beamter der großen Nordbahn unternahmdas kühne Wagnis das Eigentum der Bahn in zu t
und blieb bis zum letzten Augenblick in dem Städtchen Dann
ergriff er auf einer Draiſine vor den heranſtürmenden Flammen
die Flucht Ein furchtbares Weitrennen entſpann ſich
nun Mit der Kraft der Verzweiflung handhabte der Beamte den
Handgriff ſeines Fahrzeuges der Wind hatte ſich verſtärkt und
trieb mit wachſender Geſchwindigkeit die dumpfrollenden und
kniſternden Flammen durch Forſt und Feld Eine Zeitlang gelingt
es dem Beamten einen kleinen Vorſprung zu gewinnen Er kommt
vorüber an Stellen wo tot und verkohlt Bahnarbeiter liegen die
bereits als Opfer der Flammen und der Glut ihr Ende gefunden
haben Schon wähnte er ſich gerettet als er an eine Stelle kam
wo die Schienenſtrecke von dem Feuer zerſtört worden war Er
mußte von ſeinem Fahrzeug herunter und alle Kraft zuſammen
raffend zu Fuß die Flucht fortſetzen Schließlich gelingt es ihm
doch nach Cranbrock zu entkommen aber ſeine Kleider ſind ver
brannt und verkohlt und ihn ſelbſt ſchafft man als einen halb
Ohnmächtigen ins Hoſpital

Jn Sparwood verſucht Mr Voreſter mit ſeiner Frau und
25 tapferen Männern das Städtchen noch im letzten Augenblick
zu retten Allein nicht ſchnell genug werden ſie fertig mit den
Vorſichtsmaßregeln das Feuer überraſcht ſie und nun muß die
wackere Schar Hals über Kopf die Flucht ergreifen einem unge
wiſſen Schickſal entgegen Rechts und links begleiten ſie die Flam
men auf ihrer verzweifelten Jagd Fünf der Männer bleiben als
Opfer der Hitze auf dem Wege liegen und ſind wenige Sekunden
ſpäter in kniſternde Lohe gebettet Die anderen erreichen einen
kleinen Flußlauf ſtürzen ſich haſtig in das Waſſer und in den
Wellen watend und kriechend ſuchen ſie dem Feuer zu entkommen
Sie ſind noch jetzt in unmittelbarer Lebensgefahr denn die Er
ſchöpfung hat ſie verhindert ihre Flucht fortzuſetzen und nur durch
eine kurze Nachricht weiß man wo ſie weilen Die Eiſenbahn
behörden haben ſofort beſtimmt das mit einer Lokomotive der Ver
ſucht gemacht wird die Flüchtlinge zu retten allein ob die Ma
ſchine durchkommt erſcheint ſehr zweifelhaft Die Bevölkerung
die in den erſten Minuten an den furchtbaren Ernſt der Situation
nicht glauben wollte kennt die Bedeutung und die Gefahr eines
großen Waldbrandes viel zu gut um nicht ſofort das einzige ab
ſolut ſichere Mittel anzuwenden Flucht ſchleunige Flucht

Und ſo ſieht man denn ringsum die Dörfer und Städte ſich
entleeren haſtvoll ziehen die Bewohner aus den Waldgegenden
und hinter ihnen wird alles im Stich gelaſſen Wohnung Haus
Möbel und Vorräte Jm öſtlichen Kanada und in den Vereinigten
Staaten ſind bereits Sammlungen für die Opfer der Kataſtrophe
eingeleitet worden

Ein alter Herr Am 29 Auguſt begeht in Reichenau
Sachſen der frühere Weber Gottfried Apelt ſeinen 103

Geburtstag Dieſer alte Herr beſitzt einen knochigen Kör
perbau blaſſe Geſichtsfarbe und teilnahmsloſen Blick Er
ſteht allein auf der Welt nachdem er vor einem Vierteljahr
ſeinen jüngſten 71jährigen Sohn begraben hat Neun
mal mußte er mit Kindern und Enkelkindern zu Grabe gehen
Seine Eltern haben auch eine große Langlebigkeit beſeſſen
Gewiß hat er Zeit ſeines Lebens ſtets eine gleichmäßige
Tätigkeit gehabt ſich nie um die Großſtadt und ihre Ge
nüſſe gekümmert und eine vegetariſche Koſt genoſſen Lebens
regeln die ſtets ein hohes Alter gewähren

Goldregen am Rhein Die Landung des Grafen Zep
pelin bei Oppenheim brachte für die Ortſchaften Nier
ſtein und Oppenheim eine Einnahme wie man ſie noch nie
zuvor dort erlebt Einzelne Schiffer erhielten pro Perſon
3 Mark Ueberfahrtsgeld oder es wurde für ein Boot bis
50 Mark gezahlt Der Verkehr wurde durch ununterbrochen
auf einander folgende Extrazüge aufrecht gehalten Jn den
Weinkellern der kleineren Wirtſchaften war Tags darauf
kein Tropfen Wein mehr zu finden So erklärt ſich auch
der Beſchluß der Nierſteiner einen Denkſtein errichten zu
wollen denn annähernd 100 000 Mark ſollen an dieſem Tage
dort umgeſetzt worden ſein

Schlagende Wetter Auf der Grube Dudweiler bei Saar
brücken wurden durch eine Schlagwetterexploſion 13 Mann
getötet 8 ſchwer und 5 leicht verletzt Das Unglück entſtand auf
Tiefbauſohle 2 geſtern abend 11 Uhr beim Schichtwechſel
Nach Angabe des Grubenbaubureaus beträgt die Zahl der
Leichtverletzten nur vier Die Strecke iſt auf 40 Meter zer
ſtört Die Rettungsmannſchaften waren von geſtern abend
11 Uhr bis heute früh 8 Uhr tätig Die Urſache iſt noch nicht
ſicher feſtgeſtellt Man nimmt an daß ſich ein Stein los
löſte und dadurch ein ſogenannter Bläſer frei wurde und ſich
an einer Lampe entzündete Die Leichen ſind geborgen Die
Verletzten wurden im Lazarett untergebracht

Zu dem Eiſenbahnunglück bei Flensburg berichtet man noch
Das Befinden der bei der Eiſenbahnkataſtrophe Verletzten iſt be
friedigend weitere Todesfälle ſind nicht zu erwarten Oberbürger
meiſter Dr Todſen und Landrat Pfeffer ſtatteten den Verletzten
im Krankenhauſe Beſuche ab und ſprachen ihnen ihre Teilnahme
aus Die Kreisbahn iſt gegen Haftpflicht verſichert doch bei
Maſſenunfällen wie in dieſem Falle nur mit einer Maximalſumme
ſo daß der Kreis Flensburg zur Befriedigung der Schadenerſatz
anſprüche weſentliche Zuſchüſſe leiſten muß

Die Perlen der Gräfin Wartensleben Die Kammerfrau
Steger iſt wieder aus der Anterſuchungshaft
entlaſſen worden weil die Tatſache des Diebſtahls voll
kommen geklärt iſt ſo daß eine Gefahr der Verdunkelung
nicht mehr beſteht Nach Anſicht der Behörde liegt auch
Fluchtverdacht nicht vor weil die Steger mittellos iſt

Eine Spekulantin großen Stiles Die Geſchäftsinhaberin und
Lehrerin Eliſabeth Pfenninger in Sebnitz Tochter des ver
ſtorbenen Kommerzienrats Pfenninger in Herrnhut wurde wegen
Betrugs von der Bautzener Strafkammer zu drei Jahren Gefängnis
verurteilt Die Angeklagte hatte 200 000 Mk verſpekuliert
die ſie abgeſehen von einem Erbteil von 37 000 Mark ihren Be
kannten abborgte

Jm Förderwagen geköpft Jn einer Kohlengrube zu Chatelet
ſind zwei Arbeiter die entgegen dem Verbote einen Förder
wagen benutzten der faſt an der Decke des Grubenganges entlang
ſchleifte im Wagen ſſitzend geköpft worden

Wilderers Ende Jm Walde bei Oipperten Saar hat ein
Förſter einen 19jährigen Wilderer der ihn mit dem Gewehr be
drohte erſchoſſen

haltbar und hübſch die nicht aufgehen weder beiLocken feuchter Luft noch bei ſtarker an Caen für Herren
und Damen r erzielt man nur mit Dr Kuhn s Lockenwaſſer oder Pomade Sadulin Man weiſe Nachahmung zurück
und verlange Sadulin nur mit der Firma Frz Kuhn Kronen
Parf Nürnberg in allen Apoth Drog u Parf ſowie Löwenavpoth
am Markt O Ballin jun HirſchDrog Leipzigerſtr 63 O Vallinseu Parf Leipzigerſtr V1 C Junge NachtLeipzigerſtraße Schwanen Drog
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Donaueſchingen Die Frankfurter Rennſtallbeſttzer Ad Le Weinberg ſpendeten für die durch den Brand in Mit

leidenſchaft gezogenen Bewohner Donaueſchingens 5000 Mk nachdem bei den geſtrigen Rennen der Weinbergſche Hengſt Horizont I

den Preis von Donaueſchingen gewonnen hatte
Die Trauung der Tochter Fallières fand in der Madelaine

Kirche in Paris mit Herrn Lannes dem Sekretär ihres Vaters
ſtatt Zu der kirchlichen Trauung der unmittelbar die Ziviltrau

ung voraufgegangen war erſchienen von den Miniſtern nur der
Miniſter des Aeußeren Pichon und der Marineminiſter Thom
ſon Die übrigen Miniſter an ihrer Spitze Clemenceauwaren nach der ſtandesamtlichen Trauung in der Mairie nach

Hauſe gefahren Es wird betont daß auch der Vater der Braut
dem kirchlichen Akt nicht in ſeiner Eigenſchaft als Präſident der
Republik ſondern nur als Privatmann beiwohnte Unter dem
diplomatiſchen Korps ſah man in der Madelagine Kirche auch den
Botſchafter Jules Cambon aus Berlin und den bereits ab
berufenen türkiſchen Botſchafter Munir Paſcha

Neue Schweizer Briefmarken werden demnächſt wieder er
ſcheinen und zwar nun auch für die höheren Werte von 20 Rappen
bis 3 Fr nachdem die Marken von 2 3 5 10 und 12 Rappen
bereits ſeit Jahresfriſt mit neuen Bildern im Umlauf ſind Die
neueren Wertzeichen werden ſämtlich als Bild eine auf einem
Felſen ſitzende Helvetia mit Berglandſchaft zeigen Die Farben
ſind für die Marke von 20 gelb orange für die von 25 blau für
30 gelb braun für 40 gelb und violett 50 hell und dunkelgrün
70 gelb und dunkelbraun 1 Fr graugrün und karmin 3 Fr lila
und blauviolett Das Wertzeichen von 70 Rappen hat bisher gar
nicht beſtanden es wird am 1 November zum erſten Male ausge
geben werden

Wrights Flugverfuche Wright unternahm geſtern drei Flug
verfuche von denen der erſte infolge falſcher Bedienung des Flug
apparats mißglückte Beim zweiten Verſuch erhob ſich die Flug
maſchine etwa 10 Meter hoch und legte mehr als 200 Meter zurück
Der Verfuch mußte wegen ſchlechten Motorantriebes unterbrochen
werden Das dritte Mal ſtieg Wright etwa 50 Meter hoch
und beſchrieb in der Luft zwei vollſtändige Achten Dieſer letzte
Probeflug dauerte eine Minute

Eine aufregende Szene in einer Menagerie hat ſich in Chau
mont abgeſpielt Dort wurde in der Menagerie Camilius der
deutſche Bändiger Julius der einen Löwen und eine Löwin gleich
zeitig vorführte vom Löwen an der Bruſt gepackt Trotz ſeiner
ſchweren Verwundung führte Julius einen ſo kräftigen Peitſchen
hieb gegen das Haupt ſeines Angreifers daß dieſer in die Ecke tau
melte Julius iſt an der Bruſt und an den Armen ſchwer verletzt
worden

Das Windblatt in der Ballongondel Der Magdeburger
Techniker Hans Schorling erfand ein Jnſtrument das das
Steigen und Fallen eines Luftballons ſofort ſichtbar und hörbar

anzeigt Das Jnſtrument von ſeinem Erfinder Windblatt ge
nannt wurde bereits auf den Fahrten des Ballons Otto von
Guericke des Magdeburger Vereins für Luftſchiffahrt auf ſeine
Verwendbarkeit erprobt und funktionierte vorzüglich Das Jn
ſtrument iſt zum Patent angemeldet Bisher mußten die Gondel
inſaſſen entweder Papierſchnitzel auswerfen oder eine feine Feder
über den Gondelrand halten um ein Steigen oder Fallen des
Ballons zu konſtatieren

Dürre in Unteritalien Die Trockenheit in Apulien erweckt
ernſte Beſorgniſſe da faſt die ganze Ernte vernichtet
und viele Städte nicht einmal Trinkwaſſer haben
Der Bevölkerung bemächtigt ſich immer ſteigende Aufregung Jn
vielen Häuſern leidet man Durſt die Landarbeiter können nicht
an ihre Arbeit gehen Jn Monopoli Mola Polignani fürchtet
man ernſte Unruhen Jnzwiſchen ſind Regierungsdampfer in
Bari und Barletta angelangt die Waſſer aus Venedig Ankona
und Korfu bringen Die Manöver in der Provinz Lecce mußten
wegen Waſſermangels eingeſtellt werden

Peſt und Cholera Nach einer Meldung vom 9 d M ſind in
der Kirgiſenſteppe von Aſtrachan keine neuen Peſtfälle ge
meldet Jm Gouvernement Aſtrachan ſind 36 Cholera
erkrankungen und 26 Todesfälle vorgekommen

e e
Bäder und Sommerfrischen

Bad Charlottenbrunn i Schl Der bisherige Beſuch des Kur
ortes war recht gut und hat die Zahl der Kurgäſte des Vorjahres
noch um 70 Perſonen übertroffen Dem guten Beſuch entſprechend
iſt auch die Zahl der Bäder bedeutend geſtiegen und war dieſe
beſonders groß in Fichtennadel Mineral und Kohlenſäure
bädern Auch die verſchiedenen Arten elektriſcher Bäder erfreuten
ſich guten Zuſpruches Vom 15 Auguſt tritt Ermäßigung der
Aufenthaltsgebühren auf die Hälfte ein und auch die Wohnungs
preiſe ſind weſentlich ermäßigt Penfionen und Gaſthäuſer wett
eifern in guter preiswerter Verpflegung ſo daß alle berechtigten
Wünſche Befriedigung finden

Bäder Frequenz Salzbrunn 2068 Kurgäſte Salzun
gen 3156 Kurgäſte Teplitz 4188 Kurgäſte Friedrichroda
9113 Kurgäſte 8019 Paſſanten

Seschäftsverkehr
Goldene Medaille Der Firma Dr Mellinghoff Cie

zu Bückeburg wurde auf der erſten großen Fachausſtellung des
Deutſchen Drogiſten Verbandes welche vom 17 bis 24 Juni 1908
in Bochum ſtattfand für ausgeſtellte Cognac Likör Limonaden
und Punſch Eſſenzen uſw die Goldene Medaille zuerkannt
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zuſchla Freier Schnellzug Alle übrigen Züge ſind4 Wagen aſſeanders angegeben

Sämtliche Zugverbindungen zwiſchen Halle und Hettſtedt
mit Angabe der Ankunfts und Abfahrtszeiten in Hettſtedt nach obiger Ueberſicht zuſammengeſtellt
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Clollen Sie
eine Stellung beſetzen

Suchen Sie
Kapital oder Stellung

Haben Sie
eine Wohnung zu vermieten

dann benutzen Sie zur Jnſertion
die im 42 Aahrgang ſtehende
und für obige Ankündigungen

wirkungsvollſte

Saale Zeitung
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Eingang Paſſage
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